
Halbzeitführung verspielt… 
Schiriteam wollte nicht dass wir gewinnen 

 

Schweiggers – Rehberg 1:1 (0:1) 
Tore:  Martin  Wedlich 
 

Bisher war Schweiggers nie ein guter Boden für den SVR – in drei Jahren Gebietsliga gab es 
erst einmal auswärts Punkte (4:4 in der Saison 2009/10). Die letzten vier Begegnungen 
gingen allesamt verloren… 
Nach ausgeglichenem Spielverlauf musste die Partie wegen Gewitter unterbrochen werden 
und man wartete 20 Minuten in den Kabinen auf den Wiederbeginn. 
Der war für uns dann verheißungsvoll – Martin Wedlich war seinem Verteidiger entkommen 
und schob trocken zum Führungstor (26.) ein. 
Nach Seitenwechsel drückte Schweiggers auf den Ausgleich, der in Minute 67. Auch 
gelingen sollte. Eine schöne Aktion schloss Legionär Petr Liska mit einem traumhaften 
Kopfball ab. 
Der Siegtreffer hing nun in der Luft – obwohl wir als Gastmannschaft im Konter auch die 
besseren Chancen vorfanden. 
Doch das Schiriteam war dem Auswärtsteam nicht gut gesonnen – zuerst verwehrt SR 
Markus Winkler einen Elfer nach Foul an Wedlich, dann „reißt“ der Assistent aus 
Windigsteig (freundschaftliche Nähe zu Schweiggers…) zweimal bei einem Vorstoß von 
Pavel Outrata aus der eigenen Hälfte!! seine Fahne empor… unverständlich!! 
Betraft werden aber die Spieler – Outrata und Fechter sehen GELB wegen Kritik.. 
Es bleibt beim 1:1 
Schade – diesmal war mehr drinnen gewesen und wir haben die Heimschiedsrichter 
immer auswärts… 
 

Erich Ratheyser: „Wahnsinn was das Schiedsrichterteam mit uns abgehalten hat, einen 
klareren Elfer gibt es wohl kaum mehr und der Assistent Leidenfrost (kommt aus 
Windigsteig und hat offenbar Nahverhältnis zu Schweiggers) hat zweimal schon gewunken, 
bevor überhaupt abgespielt worden ist…da wurden uns ganz klare Möglichkeiten geklaut. 
In den letzten zehn Minuten hatten wir ebenso viele Freistoßentscheidungen gegen uns – 
der Schiri wollte den Heimsieg erzwingen…“ 
 
 
 
Reserven 

Schweiggers – Rehberg 0:7 (0:4) 
Tore:  Matthias Maurer (3), Mathias Paul, Stefan Holzmüller, Philip Florreither,  
Phillip Ratheyser 
 
Die Reserve zeigt vor wie es geht: Nach 21 Minuten war im Waldviertel alles vorbei und die 
Heimischen zeigten keine Gegenwehr mehr bis zum Schluss.  

Torfolge: Min. 7 – 18 – 20 – 21 
Ein ruhiger Abend war die Folge und ein deutlicher 7:0 Erfolg beschert uns die 
Tabellenführung nach vier Runden. 
Am Samstag gegen Heidenreichstein wird hoffentlich Georg Mandlbauer wieder dabei 
sein, Alexander Jancic muss sein Knie einer Arthroskopie unterziehen – das schaut gar 
nicht gut aus für unseren verlässlichen Mittelfeldakteur mit „Treffergarantie“. 
 

Erich Ratheyser: „Die Burschen zeigen den absoluten Willen und ziehen auch beim 
Training voll mit. Das Training wird großteils mit der Kampfmannschaft abgehalten und 
die jungen Spieler gewöhnen sich an Tempo und Kampfkraft. Das machen unsere Trainer 
sehr gut und Michael Mantler ist ein absoluter Gewinn als Betreuer.“ 


